
 

 

Das Matthäusevangelium endet mit den Worten: 

Darum gehet hin und machet zu Jüngern alle Völker:  

Taufet sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des heiligen Geistes 

und lehret sie halten alles, was ich euch befohlen habe.  

Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. 

Dazu passt, dass am Anfang von diesem Evangelium die Sternkundigen  

O aus einem Land fern im Osten kommen O teure Geschenke bringen 

O von den Schriftgelehrten erfahren, wo der neugeborene König zu finden ist 

O Herodes das neugeborene Kind umbringen will 

Jesus hat den Getauften befohlen 

O das Abendmahl zu feiern  O nie zornig zu werden 

O die Bibel auswendig zu lernen O das Unservater zu beten 

O auch die Feinde zu lieben  O Wunder zu tun 

O den Pfarrern blind zu gehorchen O wachsam zu prüfen, wer die Wahrheit sagt 

Jesus möchte, dass  

O jeder Einzelne selber die stimmige Wahrheit für sich findet 

O ganze Völker von ihm lernen O die besonders Frommen belohnt werden 

O in der Kirche alle alles nur aus der Bibel und nichts von anderen Menschen lernen 

O wir im Glauben die Lehrabschlussprüfung bestehen und dann Meister werden 

O wir bei jeder Arbeit um seinen Rat und seinen Beistand bitten 

Jesus hat seinen Jüngern versprochen 

O dass es ihnen immer gut gehen werde O dass sie allen überlegen sein werden 

O dass er auch in der Not bei ihnen ist O dass sie von ihm recht zu beten lernen  

O dass die Erde auf ewig so bleibt, wie sie ist O dass alle sie lieben werden 

 

Mache ein Kreuz bei den Aussagen, von denen Du meinst, dass sie richtig sind. 


